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TÜV UND AU

Zurück zum Wir – Konzert des MVO

Die Freude, endlich wieder gemeinsam und vor Publikum 
musizieren zu dürfen, war bis in die letzte Reihe der Bad Or-
ber Konzerthalle zu spüren. Unter dem Motto „Zurück zum 
Wir“ gab der Musikverein Oberndorf am 6. November unter 
der Leitung von Jens Weismantel das erste Konzert nach 
langer Coronapause. Die Spielfreude des Orchesters über-
trug sich auch auf die vorwiegend aus dem Jossgrund ange-
reisten Konzertbesucher. Nach der Begrüßung durch Stefan 
Bien wurden sie „digital“ durch das Programm geführt. Auf 
einer großen Leinwand waren nicht nur Titel, Komponis-
ten und Arrangeure zu lesen, sondern auch Gedanken über 

die schwierige Zeit, in der gemeinsame Proben und Auftrit-
te nicht möglich waren: „Ein Musikverein ist mehr als die 
Summe von Instrumenten“ oder „Es sind die persönlichen 
Kontakte und Freundschaften über Generationen hinweg, 
die das gemeinsame Musizieren ausmachen“. Fotos von Mu-
sikerinnen und Musikern, die ihre Erlebnisse der vergange-
nen Monate dokumentierten, ergänzten die von Stefan Bien 
aufwendig gestaltete Multimedia-Präsentation. Mit „Call of 
the Musicians“, der offi ziellen Hymne zum „Woodstock der 
Blasmusik“ von Thomas Doss, eröffnete das Orchester den 
stimmungsvollen Abend. (Fortsetzung auf Seite 2)
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Am Stacken 1 • 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.: 0 66 60 – 43 99 93 60
E-Mail: service@jema-bauelemente.de
www.jema-bauelemente.de

• Fenster  • Terrassen • Zimmertüren
• Türen  • Treppen • Möbelbau
• Rollläden • Geländer • Fußböden
• Ra� storen • Markisen • Spanndecken

Hofladen	Öffnungszeiten
Freitag:	08::00	– 12:00	Uhr	&	
13:00	– 18:00	Uhr
Samstag:	08:00	– 13:00	Uhr

Spessarthof,	Gasse	10a
97773	Aura	im	Sinngrund

Tel.:	09356	- 933633
www.spessarthof.de

Rindersteaks	&	Rinderfilet	aus	dem	Dry	Ager
bis	zu	8	Wochen	gereift:

Rib Eye	31	€/kg					Roastbeef	32	€/kg
T-Bone Steak	33	€/kg					Porter-House	Steak	35	€/kg

Rinderfilet	49	€/kg

NEU:	RUM	(42%	vol)	&	HASELLENI	(15%	vol)

Bio Gänse, Puten, Enten, Gänse, Gänsebrust, 
Gänsekeulen, Hähnchen, Kikok Hähnchen, 

Kikok Filet, Straußensteaks und Straußen�ilet

Vorbestellung bis 12.12.2021 möglich

Abholung im Ho�laden oder am Verkaufsauto

Hofladen	Öffnungszeiten
Freitag:	08::00	– 12:00	Uhr	&	
13:00	– 18:00	Uhr
Samstag:	08:00	– 13:00	Uhr

Spessarthof,	Gasse	10a
97773	Aura	im	Sinngrund

Tel.:	09356	- 933633
www.spessarthof.de

Rindersteaks	&	Rinderfilet	aus	dem	Dry	Ager
bis	zu	8	Wochen	gereift:

Rib Eye	31	€/kg					Roastbeef	32	€/kg
T-Bone Steak	33	€/kg					Porter-House	Steak	35	€/kg

Rinderfilet	49	€/kg

NEU:	RUM	(42%	vol)	&	HASELLENI	(15%	vol)

Neue Ho�laden Öffnungszeiten
Mittwoch 08:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08.00 – 12:00 & 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 13:00 Uhr

In „Joy of Music“ vertonte Jan Hadermann die Freude an 
der Musik, während „Stille Hoffnung“ von Rolf Rudin zum 
Innehalten und Nachdenken anregte. Mit dem von Johann 
Sebastian Bach und Jacob de Haan arrangierten Werk „Aus 
tiefer Not schrei ich zu dir“ gedachte das Orchester der Ver-
storbenen. Die Liebe zur Natur, die viele seit Beginn der 
Pandemie für sich neu entdeckten, kam in Rolf Rudins Kom-
position „Ferne Weite“ zum Ausdruck. Filmmusik aus „Herr 
der Ringe“ (Howard Shore, arr. Harald Kullmann) entführte 
die Zuhörer in das Reich der Elben und „TV-Kultabend“ von 
Manfred Schneider in die goldene Ära der Familienunter-
haltung der 1970er bis 1990er Jahre. Dazu waren Bilder von 
der „Lindenstraße“ über die „Schwarzwaldklinik“ bis zum 
„Aktuellen Sportstudio“ zu sehen. „Wings to Fly“ (Doss) 
stand Pate für diverse Schulabschlüsse in den Reihen des 
Orchesters, und mit „Baby Elephant Walk“ (Mancini) und 
„Oma und Opapa“ (Hutter) gratulierten die Musiker allen 
frischgebackenen Eltern und Großeltern. Nach dem letzten 
Programmpunkt, dem „Kaiserin Sissi“-Marsch (Dellweg), 
gab es stehende Ovationen, und so wurde das Publikum mit 
der Polka „Von Freund zu Freund“ (Scharnagl) als Zugabe 
verabschiedet.
Bei dem Konzertprojekt, das im bundesweiten Programm 
„Impuls“ gefördert wurde, standen erstmals das Stamm- 
und Jugendorchester des Vereins zusammen auf der Bühne. 
Während des ersten „Corona“-Sommers im letzten Jahr fan-
den für die jeweiligen Instrumentengruppen beider Orches-
ter gemeinsame Registerproben statt. Als im Sommer dieses 
Jahres wieder Orchesterproben - zunächst im Freien - mög-
lich waren, wurden die beiden Orchester zu einem Orchester 
zusammengeführt. Der Verein bietet daher wieder verstärkt 
Ausbildungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche an 
(Kontakt: ausbildung@mv-oberndorf.de). 

Lieber Bürger der Gemeinde Jossgrund,
ja, das Familienzentrum gibt es noch. Auch wenn 
derzeitig nicht allzu viel davon zu hören ist.
Corona und die unbesetzte Stelle der Sozialpäda-
gogin erschweren unsere Arbeit sehr.
Dennoch konnten wir in den letzten Monaten 
unseren Bürgern einiges anbieten, was uns sehr 
gefreut hat.
Nun hat uns Corona wieder fest in der Hand und 
wir müssen alle Veranstaltungen im Familien-
zentrum absagen. Was wir noch aufrechterhalten 
können, ist die Sitzgymnastik am 14.12.2021 und 
28.12.2021.
Sobald wir wieder aktiv werden können, stehen für 
Sie die Termine im Jossgründer Blättchen.
Das Team ums Familienzentrum sowie Bürgermeis-
ter Schreiber wünschen allen Bürgern der Gemein-
de Jossgrund, eine schöne Adventszeit und vor 
allem BLEIBEN SIE GESUND!!
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Der Wert von Heimat am Beispiel eins Spessartdorfes
SpessartGebabbel-Podcast über Lettgenbrunn
Ganz hoch oben im Hessischen Spessart lädt ein Dorf seit 
Jahren seine Gäste zu Führungen und kulinarischen Gau-
menfreuden ein. Und dabei entdecken selbst Einheimische 
viel Ungeahntes. Denn in Lettgenbrunn dreht es sich um 
den Begriff „Heimat“. Was ist Heimat, wozu braucht man es 
und wie sehr schmerzt es, wenn man Heimat verliert.
Mit der 7.Folge des „SpessartGebabbel“-Podcast präsen-
tiert der Tourismusverband Spessart-Mainland eine ganz 
besondere Facette unserer Region. Der Ort Lettgenbrunn, 
mit seinem Weiler Villbach, hat eine außergewöhnliche Ge-
schichte. Drei Mal wurden die Dorfbewohner im Laufe der 
Geschichte aus den eigenen 4 Wänden gejagt und mussten 
somit andernorts eine Bleibe suchten. Andersrum wurde der 
Ort nach den beiden Weltkriegen jeweils mit Heimatvertrie-
benen aus verloren gegangenen Gebieten wieder besiedelt.
Menschen die ihre Heimat schmerzlich vermissten und im 
Spessart auf Schutt und Asche mittellos noch mal ganz neu 
anfi ngen.
Diese Geschichten von Flucht und Vertreibung haben in 
dem Dorf eine eigene Kultur und Identität wachsen lassen. 
Bodenständig, demütig, in Gott vertrauend und mit weniger 
glücklich und zufrieden. Das ist auch heute noch spürbar 
und prägt die Nachkommen, die im Spessart geboren wur-
den und nun hier verwurzelt sind. Und weil sie wissen, wie 
schmerzhaft Heimweh sein kann, ist ihnen die Heimat im 
Spessart besonders viel wert. 
Viel gibt es zu erzählen über den Jossgründer Ortsteil. Be-
sonders häufi g tut dies Holger Heinemann, der in diesem 
Podcast Michael Seiterle gedanklich mit nach Lettgen-
brunn nimmt. Er spricht über Überreste der militärischen 
Anlagen, die man heute noch sehen kann und eben über 
diese große Frage nach dem Wert von Heimat. Normaler-
weise erklärt Heinemann, wie auch andere Dorfbewohner, 
die Dorfgeschichte unterhaltsam direkt vor Ort in der herr-
lichen Natur. Bei den gefragten Führungen kommen Verei-
ne, Freundeskreise, Schulklassen oder andere Gruppen aller 
Altersklassen. Ihre Veranstaltungen verstehen die Lettgen-

brunner als Mahnmal und bieten diese daher grundsätzlich 
kostenlos an. Sie sehen es als ihren Beitrag für Frieden und 
Verständnis Fremden gegenüber. Auch bei geführten Wan-
derungen, durch die schönen Wälder rund um den Ort, setzt 
man sich voll und ganz ehrenamtlich ein. „Wir dürfen in 
dieser herrlichen Natur leben, die uns geschenkt wurde.
Also schenken wir weiter“, heißt es auf der Website www.
holger-heinemann.de. Meist ist so ein Ausfl ug ein Wech-
selbad der Gefühle. Erholsame Spessartluft, eine schöne 
Landschaft, unterhaltsame Anekdoten und dann aber auch 
leidvolle Geschichten, die dann wieder in kraftbringende 
Zuversicht münden.
Nach den Führungen, Wanderungen oder Besichtigungen 
kehren die Gäste für gewöhnlich in eine der drei Gaststätten 
in dem 800-Seelendorf ein. Oder sie ordern vorab Picknick-
Körbe eines ortsansässigen Startups, um auch kulinarisch 
die Spessartspezialitäten zu genießen. 

Der Podcast über Lettgenbrunn ist 
online verfügbar unter:
https://spessart-mainland.de/
podcast/holger-heinemann.html



SEITE 4 04. DEZEMBER 2021JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

*Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.
Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).
Am besten bereits zuhause beim Einladen alles übersichtlich vorsortieren, 
dies ermöglicht ein zügiges Ausladen auf dem Wertstoffhof und verringert 
dort unnötige Wartezeiten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 pro Anlieferung und Tag. Um allen warten-
den Tageskunden zu ermöglichen, ihre Abfälle abzugeben, sind einzelne 
Großanlieferungen sowie mehrfache Anfahrten pro Tag nicht möglich.
Nicht angenommen werden TV- und Computerbildschirme, große Elektro-
geräte (z. B. Waschmaschinen), Altöl und gefährliche Abfälle (siehe auch 
Schadstoffmobil).
Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
gebührenpfl ichtig (nur gegen Barzahlung, Gebührenliste unter „Abfallsat-
zung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, Flachglas
behandeltes Altholz (nur Außenbereich: Zäune, Haustüren, Fensterrah-
men usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügeleisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiesparleuchten, Auto- und Gerätebatterien, Akkus
Rasenschnitt, Laub, Baum- und Strauchschnitt (max. 1m Länge und 20 cm 
Stammdurchmesser)
rial und gehören damit zum „Grü-nen Punkt“.

*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 902618 oder 902619 
entgegengenommen. 
Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen und 
Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und ölfrei sowie ohne 
Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und Spielgeräte aus 

Metall, Gartenstühle und -geräte 
aus Metall, Draht, Stahltanks in der 
Mitte durchtrennt und von Ölan-
haftungen gesäubert.
Bei der Metallschrottsammlung 
werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elek-
troherde, Mikrowellengeräte usw. 
diese Geräte bleiben der Elektro-
schrottsammlung vorbehalten!!!

Sonderabfall Schlüchtern*
Anlieferungstermine für Kleinmen-
gensammlung
der stationären Sonderabfallsam-
melstelle
(Lager) Gartenstraße 39, Schlüch-
tern
Maximale Menge pro Anlieferung: 
100 kg
Bei größeren Mengen telefonisch 
Termin vereinbaren:
Tel. 06661/609665
Mitzubringen sind Mundschutz und 
eigener Kugelschreiber!

vom 10. Dezember 2021 bis 01. Januar 2022

DEZEMBER
09. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |

Lettgenbrunn

10. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

10. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

11. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

13. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

16. Do. SONDERABFALL SCHLÜCHTERN* 
9:00 – 12:00 Uhr

16. Do. SONDERABFALL SCHLÜCHTERN* 
14:00 – 17:00 Uhr

18. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

23. Do. GELBE TONNE alle Ortsteile

23. Do. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

25. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN

27. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

JAN UAR
01. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

GESCHLOSSEN
* SIEHE ERKLÄRUNGEN
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		Hohmann
Hohmann

		Pfaffenhausen

Werte Kundschaft , 

für mehr als 33 Jahre Treue und Vertrauen zu unserem Geschäft  möchten wir 
uns herzlich bedanken. Aus gesundheitlichen Gründen habe ich mich dazu 
entschlossen, berufl ich kürzerzutreten und habe zum Glück eine Nachfolgerin 
gefunden, die das Geschäft  in meinem Sinne weiterführen wird. Ich bitt e Sie der 
Familie Bugdoll das gleiche Vertrauen zu schenken, damit die Nahversorgung auch 
weiterhin Bestand hat.

Vielen vielen Dank 
Franz Hohmann und Familie 

Unser Geschäft  bleibt in der Zeit vom 03.01 - 04.01.2022 aufgrund der 
Übernahme geschlossen.
Wir bitt en dafür um Verständnis.  

Lohrhaupterstr. 4 – 63637 Jossgrund

Die Öff nungszeiten bleiben wie gewohnt:

Montag – Mitt woch 7:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag – Freitag 7:00 – 12:00 Uhr
    14:30 – 18:00 Uhr
Samstag   7:00 – 12:00 Uhr

Neueröff nung am 05.01.2022 
von 7:00 – 12:00 Uhr

und 14:30 – 18:00 Uhr

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr,
Anne Bugdoll und das ganze „alte“ Mein Markt Team
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BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

MARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

AUCH ALS PLUGIN-IN 
HYBRID ERHÄLTLICH!

DER NEUE FORD KUGA

BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

37 Firmlinge aus Jossgrund und Mernes empfi ngen 
am 13.11.2021 von Generalvikar Prälat Christof 
Steinert das Sakrament der Firmung in der Pfarr-
kirche St. Martin Oberndorf. Als Konzelebrant war 
Kaplan Johannes Wende aus dem Freigericht dabei.
Generalvikar Steinert überbrachte Grüße und die 
besten Wünsche des Fuldaer Bischofs Dr. Michael
Gerber, in dessen Vertretung und Auftrag er das Sak-
rament der Firmung spendete. In seiner Predigt rief 
er die jungen Christen zu einem mutigen Glaubens-
leben auf, gestärkt durch die sieben Gaben des Hei-
ligen Geistes als Frucht der Firmvorbereitung und 
des Firmsakramentes.
Pfarrer Daniel Göller dankte besonders dem sieben-
köpfi gen Katechetenteam aus allen vier Ortsteilen um Bar-
bara Hagemann: Hiltrud Wolf (Burgjoß), Klaus Ziegler (Mer-
nes), Birgit Lingenfelder (Oberndorf), Gaby Pfahls (Mernes), 
Christoph und Christian Schopp (Pfaffenhausen) und Pater 

Firmung 13.11.2021

Robert Jauch (OFM) für die kreative und fruchtbringende 
Zeit der Firmvorbereitung. An die Firmlinge richtete er die 
Bitte, dass dieser Tag kein Abschluss sei, sondern Neuauf-
bruch und Stärkung im Glauben.
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Am Freitag, 05.11.2021 war gegen zehn Uhr 
die Ruhe im Dorf vorbei, als am Bergpfad in 
Oberndorf ein Balkenmäher und zwei Frei-
schneidgeräte in Aktion gebracht wurden 
und über den ganzen Ort schallten. 
Die Naturlandstiftung im Main-Kinzig-
Kreis hat im letzten Jahr eine Wiese an-
gekauft, die vom Eigentümer nicht mehr 
bewirtschaftet werden kann. Diese sehr 
artenreichen Grünlandgesellschaften kön-
nen jedoch nur erhalten werden, wenn die 
bisherige Nutzung künftig durch Pflege-
maßnahmen ersetzt werden. Ziel der Na-
turlandstiftung ist es, den Lebensraum für 
die hier vorkommenden, seltenen Tier- und 
Pflanzenarten zu bewahren. Schlüsselblu-
men, verschiedene Nelkenarten und auch 
die im Spessart sehr seltene „Orber Wicke“ sollen langfris-
tig geschützt und erhalten werden. Aber auch die seltenen 
Schmetterlingsarten, die in diesem Jahr bereits von Klaus 
Weismantel dokumentiert wurden, sind auf die extensive 
Nutzung und Pflege angewiesen. 
Vereinsmitglieder und örtliche als auch auswärtige ehren-
amtliche Helfer, denen die Flächen und deren Erhalt am 
Herzen liegen, hatten sich deshalb vorgenommen, die Bio-
toppflege selbst in die Hand zu nehmen. Es wurde gemäht, 
alles zusammen gerecht und am Weg entlang des Bergpfads 
deponiert. Von oben ging dies mit vollen Transportsäcken 
recht gut, jedoch musste das Mahdgut zum Teil auch von 
unten nach oben gebracht werden, was sich selbst mit halb-
vollen Säcken als sehr müh-
selig herausstellte. Bis in 
die Dunkelheit wurde an-
gepackt, um an diesem Tag 
die nötigen Arbeiten abzu-
schließen. Für den nächsten 
Tag war bereits Nico Müller 
bestellt, um die Grasberge 
abzutransportieren. 
Unterbrochen wurden die 
Arbeiten nur um die Mit-
tagszeit, da es wie bei fast 
allen Arbeitseinsätzen der 
Naturschützer, eine warme 
Mahlzeit in Form eines def-
tigen Eintopfs gab. Diese 
Pause wurde dann auch für 
Fachgespräche oder zum 
gegenseitigen Kennenler-
nen genutzt, denn während 
der Arbeiten übertönten die 
Maschinen jedes Gespräch.

Pflegearbeiten am Bergpfad in Oberndorf

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06 | info@birkler-finanz.de 
www.birkler-finanz.de

Dezember-News
Lohnfortzahlung bei längerer Krankheit

WER länger als 6-Wochen krank ist, muss auf Nettoeinkommen verzichten.
Die Ausgaben wie Miete, Kredite usw. laufen weiter, 

der Nettolohn sinkt um ca. 20%, die Einkommenslücke belastete die 
Familie und den Genesungsprozess.

Hier 2-Beispiele:

Nettoeinkommen

2.000€

Einkommenslücke

- 416 €

Krankengeld ohne
Zusatzversicherung

1.584 €

Nettoeinkommen

3.000€

Einkommenslücke

- 625 €

Krankengeld ohne
Zusatzversicherung

2.375 €

Hier empfiehlt sich eine Krankentagegeldversicherung, 
damit schliessen Sie die drohende Lücke.

Stolz auf das Arbeitsergebnis hoffen die aktiven Natur-
schützer auf weitere Unterstützung, um mittelfristig den 
wertvollen Lebensraum am „Bergpfad“ in Oberndorf zu er-
halten und zu schützen. „Der ehrenamtliche Einsatz trägt 
zur Erhaltung der Biodiversität in unserer Heimat bei“, so 
das Vorstandsmitglied Eddy Röder.
Wer mehr über die Aktivitäten des Vereins und insbeson-
dere zu dem Bericht von Klaus Weismantel zu diesem wert-
vollen Biotop am Bergpfad erfahren möchte, kann dies im 
Internetportal gerne tun: www:naturlandstiftung.eu

Das Foto stammt von Eddy Röder
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FWG Jossgrund spendet für die Umgestaltung des Schulhofes

Bisher lässt es sich von außen nur erahnen, aber mittlerweile wurde ein Großteil des Schulgebäudes 
der Jossatal-Schule grundlegend saniert. Alle Schüler*innen können seit Schuljahresbeginn in den neu 
gestalteten Klassenräumen unterrichtet werden und die Räumlichkeiten der Verwaltung sind ebenfalls 
fertiggestellt. Im Inneren des Schulgebäudes läuft derzeit der vorerst letzte Bauabschnitt. Damit wurde 
unsere Grundschule auf den neuesten Stand der Technik gebracht und zukunftsfähig gemacht. Uns freut 
dieses Statement des Main-Kinzig-Kreises zum Schulstandort Jossgrund sehr. Die Jossatal-Schule ist für 
die Gemeinde Jossgrund und natürlich vor allem für die Familien ein wichtiger Faktor der Infrastruktur. 
Im nächsten Jahr soll auch der Schulhof umgestaltet werden, um dem neuen Motto der Schule „Natur - 
Nah - Lernen“ gerecht zu werden. Die FWG Jossgrund möchte die Schule dabei unterstützen und spendete 
500 Euro für die Schulhofumgestaltung. Die Spendenübergabe fand Ende Oktober beim Spendenlauf der 
Schüler*innen statt.

MIT HERZ UND KOMPETENZ FÜR DIE GEMEINDE JOSSGRUND

fwg-jossgrund.de

frei und unabhängig
FWG JOSSGRUND

Zu diesem Thema konnte das Familienzentrum 
Unterm Regenbogen den „Pfl egestützpunkt Main-
Kinzig und die Alzheimer Gesellschaft e.V.“ am 
26.10.2021 in der Dorfscheune im OT Pfaffenhau-
sen begrüßen.
Was heißt eigentlich „Pfl egestützpunkt Main-Kin-
zig und Alzheimer Gesellschaft e. V.“, welche The-
men sind hier angesiedelt und wem können sie 
helfen? Welche Unterstützung kann ich hier im 
Pfl egefall erwarten? Diese und noch ganz viele Fra-
gen bewegen die Betroffenen, die plötzlich vor der 
Aufgabe stehen, einen Angehörigen zu pfl egen. 
Aber nicht nur der Bereich „Pfl ege“ wirft im Alter 
Fragen auf. Oft ist es schwierig, von den Wohngege-
benheiten eine Pfl ege zu Hause durchzuführen. Aus 
diesem Grund veranstaltete das Familienzentrum 
„Unterm Regenbogen“ am 16.11.2021 einen weiteren The-
menabend „Wohnen im Alter“. 
Auch hier hat Frau Gluth vom Pfl egestützpunkt Main-Kin-
zig Informationen für die Bürger der Gemeinde Jossgrund 
bereitgehalten und gekonnt weitergegeben.
In Ihrem Vortrag wurde den anwesenden Bürgern aufge-
zeigt, welche „Gefahrenquelle“ bei einer Behinderung ent-
stehen und wie diese behoben werden können. Ja, es muss 
umgebaut werden, doch wie ist dies zu fi nanzieren? Darüber 

hatte Frau Gluth entsprechende Informationen dabei.
Auf diese Fragen und Fragen der Besucher, konnte Frau 
Gluth vom Pfl egestützpunkt Main-Kinzig eingehen und mit 
ihrem Vortrag den Anwesenden das Thema näherbringen. 
Zu dieser Veranstaltung waren Bürger der Gemeinden Joss-
grund, Biebergemünd und Bruchköbel anwesend.
In den anschließenden Gesprächen konnte man hören, dass 
viele und gute Informationen bei den anwesenden Bürgern 
angekommen sind und diese für sie sehr hilfreich waren. 

Hilfe, hilfe, plötzlich ein Pfl egefall in der Familie, 
was nun? Und alles kann anders sein!
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Landfrauen – 
Jossgrund im 
Spessart
Liebe Landfrauen,
mit der kalten Jahres-
zeit tritt leider auch 
der Coronavirus wie-
der massiv auf. 
Steigende Inzidenz-
werte beunruhigen 
uns. Darum sehen wir 
uns gezwungen, unse-
re diesjährige Weih-
nachtsfeier nicht statt-
finden zu lassen. Wir 
bedauern, dass dieses vorweihnachtliche Zusammensein 
nicht stattfinden kann. Allerdings finden wir auch das Risi-
ko einer Ansteckung in diesem Rahmen zu groß!
Unser Plan richtet sich deshalb mehr in Richtung einer Frei-
luftveranstaltung. Jedoch wissen wir noch nicht genau, wie 
und wann? Ihr werdet zu gegebener Zeit noch von uns hö-
ren.
Anstatt eines kleinen Geschenkes für Euch haben wir uns 
dieses Jahr etwas anderes ausgedacht. Wir nehmen an, dass 
niemand von Euch auf ein weiteres
„Stehrumchen“ angewiesen ist und wollen deshalb dieses 
Jahr eine Spende machen. Wir möchten einen Betrag von 
250,00 € zu Gunsten von Flutopfern ins Ahrtal spenden. 
Während wir in unseren warmen Stuben ein relativ sorgen-
freies Weihnachtsfest feiern, drücken dort noch überall die 
Sorgen um zerstörte Existenzen.
Die Spende des Landfrauenvereins „Jossgrund im Spessart“ 
geht mit den Spenden aus allen Ortsvereinen des Bezirks-
vereins Gelnhausen direkt 
an eine betroffene Familie 
im Ahrtal.
Auf Euer Verständnis hof-
fen wir und wünschen Euch 
von Herzen ein gesegnetes, 
friedvolles Weihnachtsfest 
und alles Liebe und Gute, 
Gesundheit und Zufrieden-
heit für das neue Jahr.

Herzlichst
Euer Landfrauenteam 
„Jossgrund im Spessart“

Franziska Rützel
Handtalstraße 31
63637 Jossgrund

Tel. 06059 9078597
Mob. 0160 3169662

ruetzel@jemako-mail.com

Liebevoll verpackte
Kleinigkeiten von

�ndet ihr unter
www.jemako-shop.com/ruetzel

Oder bei mir Zuhause!
Einfach kurz anrufen!

19,90 €
23,90 €

13,90 €
inkl. Klickbox

7,90 €
8,90 €

Zauberh
afte Weihnach

ten

und für 2022 aes Gute

Die Preise verstehen sich
als UVP inkl. MwSt.

ggf. zzgl. Versandkosten

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht
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Wir kaufen 
Wohnmobile und 
Wohnwagen

Telefon: 
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Nach monatelangem Suchen, sondieren und verhandeln ist 
es uns gelungen einen adäquaten Nachfolger für unseren 
Pflegedienst zu finden.
Wir freuen uns sehr, daß das Ehepaar Sven und Jessica Im-
gram aus Hanau die Versorgung aller Patienten des Pflege-
dienstes zum 01. Januar 2022 übernimmt.
Beide sind seit etlichen Jahren in der Pflege tätig  und konn-
ten in den unterschiedlichsten Bereichen (ambulant als 
auch vollstationär) Erfahrungen sammeln.
Sowohl der Name (Pflegedienst im Jossgrund) als auch die 
Kontaktdaten (Telefon, email, Homepage) und Büroräume 
bleiben bestehen. Alle Mitarbeiter werden übernommen.
 Lediglich wird aus der GbR eine GmbH.
Die Übergabe und Einarbeitung findet in den letzten Wo-
chen des Jahres statt. Damit ist gewährleistet dass die ge-
wohnte Versorgung ohne Unterbrechung weiterhin stattfin-
den kann.
Frau Holzmann und ich stehen in den nächsten Wochen 
und auch noch Anfang nächsten Jahres zur Verfügung, für 
alle die noch Fragen haben.
Danach verabschieden wir uns in den wohlverdienten Ru-
hestand.
Wir bedanken uns bei allen die uns ihr Vertrauen geschenkt 
haben und es somit ermöglicht haben über 13 Jahre einen 
erfolgreichen Pflegedienst aufzubauen und zu führen.
Wir hoffen und wünschen uns, dass auch in Zukunft den 
neuen Inhabern dieses Vertrauen entgegengebracht werden 
kann.
Eine gute Zeit für sie Alle und ein schönes Weihnachtsfest 
wünschen

Dagmar Dickas-Nauerz und Elisabeth Holzmann 

Es geht weiter! Pflege-
dienst im Jossgrund ab 
2022 unter neuer Leitung

Fliesen
Naturstein

Moderne Badsanierung
Mosaik

ST Fliesenverlegung
Steven Tontsch
Kapellenweg 9
63637 Jossgrund

st-fliesenverlegung@web.de01 71 – 7 02 69 86

Ihr Traum – 

  unsere Ausführung
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Ein Gefühl wie nach Hause zu kommen, ist eines der Zie-
le von dem Betreuungsangebot bei SOwieDAheim für äl-
tere Menschen mit und ohne Demenz. SOwieDAheim geht 
bereits seit 15 Jahren erfolgreich einen neuen Weg in der 
wohnortnahen Versorgung älterer Menschen im Main-Kin-
zig-Kreis. 
In den derzeit 11 SOwieDAheim-Gasthaushalten öffnen en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger ihr Haus oder ihre Woh-
nung und empfangen ältere Menschen, die Unterstützung 
benötigen. An einem oder mehreren Tagen pro Woche be-
treuen sie ihre Gäste für 5 Stunden in familiärer Atmosphä-
re im eigenen Haushalt. 
Ein weiteres Angebot sind die 10 Betreuungs- und Bewe-
gungsgruppen im Main-Kinzig-Kreis. In kleinen Gruppen 
werden drei bis acht Gäste in öffentlichen Räumen betreut. 
Hierbei bieten wir die Möglichkeit, Geselligkeit zu erfahren 
und neue soziale Kontakte aufzubauen. Im Vordergrund 
steht die Hilfe zum Erhalt der Selbständigkeit, der senso-
motorischen und kognitiven Fähigkeiten und der alltags-
praktischen Fertigkeiten. 
Hier im Jossgrund trifft sich jeden Donnerstag ab 9.45 Uhr 
bis ca. 13 Uhr eine „Gruppe in Bewegung“ im Dorfgemein-
schaftshaus. Begleitet wird die Gruppe von Petra Grau, die 
schon viele Jahre für SOwieDAheim tätig ist. Sie wird dabei 
von ihrem Team aus 2 bis 3 weiteren Bürgerschaftlich Enga-
gierten Betreuerinnen unterstützt. Der Inhalt der „Gruppe 
in Bewegung“ besteht unter anderem aus Gymnastik- und 
Gedächtnisübungen, aus Vorlesen, Singen sowie einem ge-
meinsamen Mittagessen. Im Fokus steht das gesellige und 
lustige Zusammensein älterer Bürger, die noch aktiv und 
fröhlich am Leben teilnehmen wollen. Die Kosten für 3,5 
Stunden Programm inklusive Verpfl egung belaufen sich auf 
35 Euro (Fahrtkosten nicht inbegriffen) und können unter 
bestimmten Bedingungen von der Pfl egekasse übernom-
men werden. Koordiniert wird diese „Gruppe in Bewegung“ 
von der Alzheimer Gesellschaft Main-Kinzig e.V.
Zusätzlich bietet SOwieDaheim im Main-Kinzig-Kreis Ein-
zelbetreuung an.  Die Einzelbetreuung ist die stundenweise 
Begleitung und Betreuung im Alltag. Während dieser Zeit 
sind angemessene Aktivitäten im eigenen Umfeld aber auch 
Ausfl üge oder Begleitungen zu besonderen Anlässen mög-

SOwieDAheim – Betreuungsangebote 
für Menschen mit und ohne Demenz

Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten

• Rückschnitt und Pfl anzarbeiten

• Reparatur- und Pfl asterarbeiten

• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten

• Baumfällung und Entsorgung

P. Schalk

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

lich. Die gemeinsam verbrachte Zeit orientiert sich an der 
Biographie, der aktuellen Lebens- und Gesundheitssitua-
tion und den Wünschen des/ der zu Betreuenden und deren 
Angehörigen.
Alle Betreuungsangebote fi nden unter Einhaltung der ak-
tuellen Erlasse, Verordnungen und Hygienebestimmungen 
des Landes Hessen statt. Bei Interesse und/ oder für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte an:
Frau Yasemin Grasmück
Telefon: 06187-20325-21 Mobil:  0151-56802367
E-Mail: yasemin.grasmueck@lebenswert-mkk.de
Alzheimer Gesellschaft Main-Kinzig e.V.
SOwieDAheim
Schloßbergstraße 7
61130 Nidderau

WEIHNACHTSZEIT

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,

aufgrund der derzeitigen Situation 
ist es mir nicht möglich, 

die Verkaufszeiten wie gewohnt anzubieten.

Ich bitte daher um telefonische oder 
schriftliche Voranmeldung. 

Vielen Dank.

www.einfachschoen-lingenfelder.de
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Ich wünsche Ihnen eine schöne Weihnachtszeit

und bleiben Sie gesund.

 Lena Lingenfelder . Orber Gasse 3O . 63637 Jossgrund
Termine unter: Telefon O6O59.9O67111
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Mitten in der Randnotiz
Karl-Heinz Herbsttee – von Katrin Büttner

Eine meiner liebsten Teesorten heißt so. Es ist ein Schwarz-
tee, gewürzt mit Zitronen- und Orangenschalen, Anis, Fen-
chel und einigen anderen Köstlichkeiten. Schmeckt lecker, 
mit ein bisschen Milch (vegane geht auch), einer Kerze, 
einer guten Lektüre – der triste Novembernachmittag ließe 
sich kaum besser gestalten. Jedenfalls schmeckt mir dieser 
Tee so gut, dass ich ihn in großen Menge konsumiere und 
mein Vorrat im vergangenen Februar dann aufgebraucht 
war. Da das Wetter aber immer noch nach Schwarztee ver-
langte, ging ich also im März in den Laden, um 100g der 
orientalischen Köstlichkeit zu kaufen. „Nun, das tut mir 
leid, aber – wie der Name sagt – diesen Tee gibt es nur im 
Herbst“, informierte mich die Dame hinter dem Tresen 
freundlich und verkaufte mir stattdessen eine andere Sorte. 
Ich war schon ein bisschen enttäuscht, muss ich gestehen. 
Verkauf nur von September bis November? Es tut mir leid, 
aber das bin ich in einer Welt vollkommenen Überangebots 
überhaupt nicht mehr gewöhnt. Wo gibt’s denn sowas? Ist 
das kundenfreundlich? Pah. 
Meine Empörung ist gespielt. Gott sei Dank gibt es sowas 
noch. Gott sei Dank werden wir als Kunden immer einmal 
wieder daran erinnert, dass eben nicht alles immer verfüg-
bar sein kann und sollte. Natürlich könnte der Teeproduzent 
den Tee auch im Frühjahr produzieren. Alle Zutaten dafür 
sind zu haben. Er tut es aber nicht. Richtig so. Denn, mal ehr-
lich, wer braucht schon Karl-Heinz Herbsttee im Sommer? 
Oder Erdbeeren im Winter? Niemand. Sie gehören genauso 
wenig in diese Jahreszeit wie bunt blinkende Leuchtschläu-
che in den Sommer und Herbst (was leider auch immer 
mehr Menschen zu vergessen scheinen). Auch, wenn es ein 
bisschen Mühe zu machen scheint: wir als Gesellschaft soll-

ten wieder lernen, wann wir was konsumieren können. Was 
wann in unseren Breitengraden wächst. Und das sind eben, 
leider (!), keine Avocados. Auch wenn’s schwerfällt. Denn 
schlussendlich wird saisonales Konsumieren zur Win-Win-
Situation für alle. Für den Landwirt, der regional produziert 
und sich darüber freut, wenn seine Pastinaken und Rüben 
im Winter Absatz finden. Für die Umwelt, die einige Cargo-
flüge und LKW Transporte weniger wegstecken muss. Und 
schlussendlich auch für uns und unser Immunsystem: weil 
es im Winter von Wintergemüse schlicht und einfach mehr 
profitiert als von Sommerfrüchten. Also, bye bye Karl-Heinz 
Herbsttee. Ich freue mich auf Dich – im kommenden Herbst.
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Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.

Ein Paradies für SCHNELLFAHRER 
Seit Jahren herrschen im Jossgrund, überall an den Ort-
eingängen, speziell in der Spessartstraße Burgjoss, Ort-
stein- und auswärts Richtung Oberndorf, anarchische Ver-
hältnisse in Sachen Ortsgeschwindigkeit. Nahezu jeder 
Kfz.-Verkehrsteilnehmer fährt hier zu schnell. Verkehrs-
kontrolle – Fehlanzeige, man kann sich sicher sein, es wird 
nicht kontrolliert. Zaghafte Versuche dem Problem ent-
gegen zu wirken, wurden von den Parteiverantwortlichen 
ungenügend durchgeführt und teilweise von oberster Stelle 
ignoriert. Die Verantwortlichen sehen das Problem, wollen 
sich aber für ein solch´ unpopuläres Thema nicht stark ma-
chen. Schließlich haben in Deutschland das Auto und die 
freie Fahrt einen ganz besonderen Stellenwert.
Aber um was geht es? 
Es geht nur darum, dass in der Ortschaft die Verkehrsregel 
Ortsgeschwindigkeit 50 km/h eingehalten werden soll. Im 

Leserbrief Bereich Spessartstraße befi ndet sich eine Schüler-Bushal-
testelle, zusätzlich überqueren direkt am Ortseingang wei-
tere Schulkinder, sowie viele Fußgänger und Radfahrer die 
Straße. Aus Gründen der Sicherheit für unsere Kinder, aber 
auch aus Gründen des enormen Lärms, der bei hoher Ge-
schwindigkeit entsteht, appelliere ich an die Verantwort-
lichen Parteigremien und an unseren Bürgermeister, hier 
schnell eine Lösung herbeizuführen. Bei der zunehmenden 
Verkehrsdichte sind Maßnahmen unverzichtbar.
Eine sinnvolle Lösung wäre m.E., eine fest installierte Ge-
schwindigkeitsanzeige
„Sie fahren ---km/h“, welche man als Verkehrsteilnehmer 
schon seit Jahren in nahezu jeder Ortschaft außerhalb des 
Jossgrundes wahrnimmt. 
Eine an einer Straßenlaterne fest installierte Anlage kostet 
ab 1.000 Euro und ca. 15 Euro Strom im Jahr und hat einen 
enormen, entschleunigenden Effekt auf den Verkehr.
Der Bauhof Jossgrund hat eine solche, mittlerweile veralte-
te, mobile Anlage. Diese reicht bei weitem nicht aus, zudem 
ist meist der Akku leer.
Ich appelliere mit diesem Brief nochmals an die Verant-
wortlichen der Gemeinde hier kurzfristig tätig zu werden 
• zur Sicherheit unserer Kinder
• zur Sicherheit von uns allen Bürgern
• zur Lärmreduktion der Anwohner
und freue mich auf konstruktive Gespräche und ein hoffent-
lich sinnvolles Handeln.
Markus Kleespies – Spessartstraße 13 – Burgjoß

KÜCHE KAUFEN,

AMG 
GT ROADSTER 
ERLEBEN

Aschaffenburg
Bebra
Frammersbach
Frankenberg
Hanau
Marktheidenfeld
Würzburg

www.wm-kuechen.de

Wer 2021 bei WM Küchen + Ideen eine Küche 
kauft, kann das Feeling „AMG GT Roadster“ 
erleben und genießen! 
Mehr unter: www.wm-kuechen.de/amg

Top Küchen…
immer günstig. 
Bei uns das ganze Jahr!

vom 06. Dezember 2021 bis 31. Dezember 2021

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

DEZEMBER

14. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; Bewegungs-
raum Familienzentrum Obern.

ANM.
Nein

GEB.
Nein

28. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; Bewegungs-
raum Familienzentrum Obern.

ANM.
Nein

GEB.
Nein

Fü r  we i t e re  I n fo rmat i onen ,  F ragen  und 
Anme ldungen  s t eh t  f ü r  S i e  F rau  We i s -
man te l  un te r  fo l gende  Kon tak tda ten  ge r -
ne  zu r  Ve r fügung
Te l . -N r . :  0 6059 / 9026 - 1 2
E -Ma i l :  s ab ine .we i sman te l@ jos sg rund . de
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Pascal K. und Sabine H. hatten viel zu tun als Betreuer auf 
der weitläufi gen Försterwiese. Hier gibt es viel Platz zum 
rumrennen, Fangspielen oder Grüppchen zu bilden, um was 
auszuhecken.
Aber das gehört dazu (wir sind ja nicht in der Schule).
Dreizehn Naju´s trafen sich am Sonntag dem 14.November 
an der Naju-Wiese. Alex und Felix H, die zwei Fabiane A. 
und K., Bogdan, Vlad und Ruxandra I., Mara P., Veith und 
Falk O., Yasmin und Maya K. und Leonie M.
Unser gewohnter Samstag fürs Treffen war total verregnet 
und schmuddelig. Sehr ungünstig für unser Vorhaben, vier 

NAJU´s pfl anzen Hochstamm-Obstbäume
Obstbäume in der Erde zu verbud-
deln.
Kurzentschlossen verlegten wir, mit 
aller Zustimmung, unser Treffen auf 
Sonntag. Das war eine gute Entschei-
dung 
Ich zeigte den Kindern zunächst 
sechs bereits gepfl anzte Obstbäume, 
die am Dienstag von unserer NABU-
Aktiven Gruppe gepfl anzt wurden. 
Vier Apfel- und zwei Birnbäume.
Ich erkläre, warum wir zwei Stütz-
pfosten setzen müssen, warum die 
Bäumchen festgebunden werden und 
warum um das Ganze ein Drahtzaun 
gebunden werden muss.
Auch warum es Hochstämme sein 
sollten und nicht Spindelbüsche oder 
Halbstämme. Diese Bäume, die wir 
gemeinsam heute pfl anzen, sollen 
hundert Jahre alt werden. Das schaf-

fen die anderen Obstbaumformen nicht.
Wenn unsere gepfl anzten Obstbäume die ersten sechs, sie-
ben Jahre überstanden haben, werden sie uns nicht nur alle 
Jahre schöne Blüten und eine reiche Obsternte bringen, 
nein jeder Einzelne dieser Bäume wird nach und nach zu 
einem eigenen wertvollen Biotop, einem der reichhaltigs-
ten Lebensräume in unserer Kulturlandschaft.
Zurück zu unseren Naju`s
Ich wies die Kinder auf eine Verdickung am unteren Ende 
des Stammes hin, die Stelle, wo auf die stark wachsende Un-
terlage eine gute alte Sorte aufgepfropft wurde. Das Erken-

STELLENANZEIGE

zuverlässige Reini-
gungskraft gesucht 
(deutschsprachig)

auf 450 € Basis oder 
Teilzeit
Im Objekt Pfaff en-
hausen / Oberndorf / 
Burgjoß

Bernd Jeckel 
Gebäudereini-
gungsservice 

Telefon: 06059/559
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Photovoltaikanlagen- und Batteriespeichersysteme
Beratung, Projektierung, Verkauf & Montage
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Erstkommunionkinder Oberndorf 2021

Wir danken von Herzen für die vielen und herzlichen Glückwünsche anlässlich 
unserer Erstkommunion am 12. September 2021.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Göller und allen, die uns auf dem Weg zu 
unserem großen Tag begleitet und den Gottesdienst mitgestaltet haben.

Wir hatten dank Euch ein wunderschönes Fest, das uns immer in Erinnerung bleiben 
wird.

Lion, Henry, Emma, Nikola B., Ben, Nikola G., Silas
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unserer Erstkommunion am 12. September 2021.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Göller und allen, die uns auf dem Weg zu 
unserem großen Tag begleitet und den Gottesdienst mitgestaltet haben.

Wir hatten dank Euch ein wunderschönes Fest, das uns immer in Erinnerung bleiben 
wird.

Lion, Henry, Emma, Nikola B., Ben, Nikola G., Silas

nen dieses Wulstes ist wichtig, wie wir später sehen werden. 
Denn jetzt ging´s ans Pfl anzen. 
Natürlich wollte jeder sofort zupacken. Aber sechsund-
zwanzig Kinderhände sind da ein bisschen zu viel. Also 
eine/r hält den Baum, ein/r schaufelt Erde an die Wurzel, 
eine/r gießt Wasser dazu und dann muss die Erde festge-
treten werden.  Hier kam es jetzt darauf an, den Wulst am 
Stammfuß zu beachten, denn die Veredlungsstelle darf 
nicht mit Erde bedeckt werden, sondern sollte eine hand-

breit über der Erde bleiben. Ansonsten würde die Unterlage 
weitere unerwünschte Stämmchen treiben und unsere gute 
Sorte würde untergehen.
Ich zeige wie die Kordel gebunden wird und auch wie das 
mit dem Drahtzaun gemacht wird.
Die nächste Vierergruppe schafft es schon fast alleine und 
schon ist der zweite Baum gepfl anzt.
Nach einer kurzen Pause, mit (viel zu süßem) Kinderpunsch 
und mitgebrachten Broten wurden dann fl ott noch ein 

Baum und dann noch einer 
in ihre Löcher eingebuddelt.
Nachdem das so gut gelun-
gen war, alles Werkzeug ein-
gesammelt und das Grup-
penfoto gemacht war,
blieb mir nur noch die Auf-
gabe, die Kinder und Betreu-
er in die Naju-Adventspause 
zu verabschieden.
Als kleines Weihnachtsge-
schenk von unserer NABU 
Gruppe an die fl eißigen Na-
ju´s gab es dann für jeden 
eine wunderschöne rote 
Naju-Kappe. ( Die Kappen 
für die heute Nichtanwesen-
den Kinder werden nachge-
reicht!).
Allen Kindern, die in den 
vergangenen Monaten so 
toll mitgemacht haben und 
auch den freiwilligen Be-
treuern bei den Aktionen, 
vielen, vielen Dank.
Allen eine besinnliche Ad-
ventszeit, fröhliche Weih-
nachten und ein gesundes 
Beginnen im Neuen Jahr.
Euer Leo
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Für den Vortrag zum 
100jährigen Kirchenjubi-
läum hat Lisa Pfahls das 
Original-Altarbild von 
1921 zur Präsentation auf 
eine Leinwand genäht.

Der Abschluss der Rosen-
kranzandachten im Mo-
nat Oktober mit Eucha-
ristischen Schlußsegen 
fand am 31.10.2021 in St. 
Martin Oberndorf statt.

Gräbersegnung am 31.10.2021 auf dem Friedhof Oberndorf

Hubertusmesse in St. Martin Oberndorf am 7.11.2021Allerheiligenmesse in Pfaffenhausen am 
01.11.2021 mit zahlreichen Reliquiaren - Gott 
ist wunderbar in seinen Heiligen!

Der Monat November in unseren Kirchen
Der Altarraum der Herz-Jesu-Kirche Pfaffenhausen 
mit dem Original-Altarbild des Hochaltares von 1921

Am 31.10.2021 fand wieder die Friedhofssegnung in 
Mernes statt - am Vorabend des Allerheiligentages
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Im Laufe eines Lebens gibt es immer wieder bedeutsame 
Meilensteine, die es wert sind, besonders gefeiert zu wer-
den. Die Gemeinde Jossgrund konnte, im festlichen Rah-
men ihrer internen kleinen Feier, fünf Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für ihre langjährige Tätigkeit  auszeichnen. So 
konnten, für 25 Jahre Dienstzugehörigkeit als Erzieherin-
nen Simona Imkeller und Sonja Wolf sowie Stefan Sachs, als 
Klärwärter und Christian Berting, als Verwaltungsfachange-
stellter, geehrt werden.
Als ganz besonders langjährige Beschäftigt konnte Doris 
Hofmann, für 40 Jahre als Verwaltungsfachangestellt im 
Rathaus, geehrt werden. Sie hat bereits mit Beginn Ihrer 
Ausbildung die Tätigkeit zum Wohle der Bürger der Ge-
meinde Jossgrund begonnen.

Ehrungen und Verabschiedungen bei der 
Gemeinde Jossgrund

Wie schnell doch die Jahre des Arbeitslebens vergehen. Dies 
konnte Bürgermeister Schreiber sowie die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der Gemeinde Jossgrund feststellen, als 
im festlichen Rahmen Paul Wolf (Wasserwart), Marlene Sin-
sel (Verwaltungsangestellte), Dorothea Schneider (Erziehe-
rin), Elke Eicher (Erzieherin) und  Inge Hohmann (Köchin) 
in ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wurden. 
Die Glückwünsche wurden durch Bürgermeister Rainer 
Schreiber und die Personalratsvorsitzende Robina Imkel-
ler, sowie deren Stellvertretung Martina Müller persönlich 
übermittelt. Allen Jubilaren und ausgeschiedenen Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen sei an dieser Stelle für Ihre lang-
jährige Tätigkeit zum Wohle der Gemeinde Jossgrund recht 
herzlich gedankt. 

Auf dem Bild sehen Sie die Jubilare von links nach rechts Bür-
germeister Rainer Schreiber, Sonja Wolf, Christian Berting, 
Stefan Sachs, Doris Hofmann, Simona Imkeller, Robina Imkel-
ler (Personalrat)

Auf dem Bild sehen Sie die Beschäftigten, welchen in Ihren 
wohlverdienten Ruhestand gehen konnten. Von links nach 
rechts Martina Müller (Personalrat) Robina Imkeller (Perso-
nalrat), Inge Hohmann, Elke Eichler, Paul Wolf, Marlene Sin-
sel, Dorothea Schneider, Bürgermeister Rainer Schreiber

Herzliche Einladung zu den Roratemessen
Pfarrgemeinde St. Martin Jossgrund

Sonntag, 28.11.2021, 7.00 Uhr, St. Peter Mernes
Donnerstag, 02.12.2021, 7.00 Uhr, Herz Jesu Pfaffenhausen
Freitag, 03.12.2021, 7.00 Uhr, Herz Jesu Pfaffenhausen
Samstag, 04.12.2021, 7.00 Uhr, St. Martin Oberndorf
Sonntag, 05.12.2021, 7.00 Uhr, Kostbares Blut Burgjoß
Mittwoch, 08.12.2021, 7.00 Uhr, St. Peter Mernes
Donnerstag, 09.12.2021, 7.00 Uhr, Herz Jesu Pfaffenhausen
Sonntag, 12.12.2021, 7.00 Uhr, Herz Jesu Pfaffenhausen
Dienstag, 14.12.2021, 7.00 Uhr, Kostbares Blut Burgjoß
Donnerstag, 16.12.2021, 7.00 Uhr, Herz Jesu Pfaffenhausen
Freitag, 17.12.2021, 7.00 Uhr, St. Martin Oberndorf
Sonntag, 19.12.2021, 7.00 Uhr, St. Martin Oberndorf
Donnerstag, 23.12.2021, 7.00 Uhr, Herz Jesu Pfaffenhausen

Bußandacht mit anschließender 
Beichtgelegenheit 

Sonntag, 12.12.2021 
(3. Adventssonntag)

16.00 Uhr Herz Jesu Pfaffenhausen
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– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

ERÖFFNUNG  FRÜHJAHR  2022

JETZT  PLATZ  SICHERN!

Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a / 63637 Jossgrund
Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige und 
ermöglicht es Pflegebedürftigen schöne Tage 
in der Woche in Gemeinschaft zu verbringen 
und damit den Einzug in ein Pflegeheim zu 
vermeiden oder zu verzögern. Die Kosten 
dafür kann Ihre Pflegekasse tragen. Gutschein 

für zwei kostenlose Schnuppertage 
in einer unserer Tagespflege-Einrichtungen.

Wir freuen uns auf Sie.

!

AB FRÜHJAHR 2022

RUFEN SIE UNS JETZT AN
und sichern Sie sich Ihren Platz.

06184 / 9947701
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_08-07.indd   1 08.07.21   11:14

Unter Berücksichtigung der Corona-Auflagen erfolgten wie-
der Infoabende, NAJU- und Aktiventruppe-Treffen. 
In den NAJU-Treffen ging es u.a. um: Nistkästen und Vogel-
tränken töpfern, Getreide und dessen Verarbeitung, Feuer 

ohne Zündholz / Feuerzeug an-
zünden, Zeichenkohle herstel-
len, Bachwassernutzung und 
Wasserinsekten, Schwalben-
nester und dazu erforderliches 
Baumaterial, Nisthöhlenreini-
gung, Blumenwiesen und In-
sekten. Des Weiteren waren 35 
Hessen-NAJU’s mit 5 Betreuern 
zur Wacholderheidepflege bei 
uns. 
Einzelpersonen und Aktiven-
truppe waren u.a. aktiv bzgl.: 
Wasseramselkästen, Groß-
raum- und Nisthöhlen, Kopf-
weiden, Hecken, Obstbäume, 
Steinanhäufungen, mähen 
verschiedenartiger Flächen, 
Oberndorfer-Fledermausquar-
tieren, Wacholderheidepfle-
ge, NABU-Magerrasenwiesen, 

Umbau NABU-Fichtenwald, NAJU-Camp, Ameisennester-
Kennzeichnung, Laichtümpel, Infotafeln, Müllbeseitigung 
an und aus der Jossa, Insektenhölzer, Aushangkästen und 
Arbeiten in der NABUDE.

2021, was gemacht?
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GmbH & Co. KG

B A U U N T E R N E H M U N G
S C H L Ü S S E L F E R T I G E S  B A U E N

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir

Ingenieur im Bereich Haustechnik (m/w/d)

Techniker/Meister/Technischer Zeichner
im Bereich Haustechnik (m/w/d)

Das ist Dein Aufgabengebiet
Wir bieten einen sehr vielfältigen und interessanten Aufgabenbereich, in 
dem Du entsprechend Deinen Fähigkeiten eingesetzt werden kannst:
• Planung haustechnischer Anlagen, Mithilfe bei Auftragsvergabe und 

Koordinierung von Handwerksfirmen
• Baustellenkontrollen und Unterstützung der Bauleitung
• Projektentwicklung mit Festlegung und Optimierung von 

bautechnischen Grundlagen und Abnahmen

Das solltest Du mitbringen
• Abgeschlossene Ausbildung als Techniker/ Meister/ Bauzeichner im 

Bereich Haustechnik (HSL) bzw. abgeschlossenes Studium im Bereich 
Ingenieurwesen mit Fachrichtung Haustechnik

• Berufserfahrung in Planung oder Bauleitung ist von Vorteil
• Flexibilität und gute Kommunikationsfähigkeiten
• Gute Kenntnisse in der Anwendung von Bürosoftware (z.B. MS Office)
• Erfahrung mit CAD und haustechnischer Berechnungssoftware

Das bieten wir Dir
• Flexible Arbeitszeitgestaltung möglich
• Home-Office-Möglichkeit
• Mitgestaltung in einem seit Jahren wachsenden Familienunternehmen 

soziale Leistungen
• attraktives Gehaltspaket
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Falls in Deinem Profil eine Anforderung fehlt, 
bitten wir Dich trotzdem um eine Kontaktaufnahme.

Kleespies GmbH & Co. KG
Bauunternehmung – Altbausanierung

f.doerpfeld@kleespies.de
Frank Dörpfeld | Deutelbacher Straße 10 | 63637 Jossgrund

In der Gem. Jossgrund und Mernes waren wir in Planungen 
bzgl. Heckenschnitt eingebunden. Im Rahmen von Abriss-
anträgen erstellten wir naturschutzfachliche Gutachten. In 
Treffen mit Vertretern der SPD, Bündnis 90 / Die Grünen 
und der CDU, unter denen sich u.a. Bundestagskandida-

ten befanden, worden Umwelt- und Naturschutzprobleme 
sowie Möglichkeiten zu deren Bewältigung angesprochen. 
Mit eingebunden waren wir in die Vorstellung eines 7,4ha 
großen Solarparks zwischen Oberndorf und Pfaffenhausen. 
Zu den BSS-Ferienspielen worden 75 Nisthöhlenbausätze 

angefertigt. Wir folgten der 
Einladung eines Revierförs-
ters und dessen Forstamts-
leiters zur Präsentation von 
Naturschutzaktivitäten im 
Forstrevier „Emmerichstal / 
Goldberg / Struthwiesen“. Es 
erfolgten Führungen, wozu 
einmal eine Gruppe von 9 
Personen vom Amt für Bau-
en und Immobilien (ABI) der 
Stadt Frankfurt zu uns kam. 
Zum jährlichen Nisthöhlen-
reinigen gab es wieder ein 
gemütlicher Abschluss, an 
dem Mitglieder des befreun-
deten VNV-BSS zu Gast wa-
ren. 
Vielen herzlichen Dank al-
len Gönnern, Mitmachern 
und Mitgliedern für ihre Un-
terstützung. 
Wir hoffen auf ein baldiges 
Ende der Corona-Pandemie, 
einen mäßigen Verlauf hin-
sichtlich den vielseitigen 
Folgen des Klimawandels 
und wünschen Allen eine 
schöne Adventszeit, frohe 
Weihnachten und ein ge-
sundes neues Jahr.

Reiner Ziegler
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Gottesdienst-Termine Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 05.12.2021 07:00 Uhr Roratemesse

Sonntag, 12.12.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 14.12.2021 07:00 Uhr Roratemesse

Sonntag, 19.12.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 24.12.2021 18:00 Uhr Christmette

Samstag, 25.12.2021 08:00 Uhr Hirtenmesse

Sonntag, 26.12.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 28.12.2021 19:00 Uhr Heilige Messe mit Segnung des   

  Johannesweins u. Kindersegnung

Freitag, 31.12.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse mit Jahresschlus-  

  sandacht u. Euch. Schlusssegen

Sonntag, 02.01.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde 
Lettgenbrunn
Sonntag, 2. Advent, 05. Dezember 2021

9:15 Uhr Gottesdienst in Lettgenbrunn

Freitag, Heilig Abend, 24. Dezember 2021 mit Pfrin. Ehlers

18:00 Uhr Gottesdienst in Lettgenbrunn

Samstag, 1.Weihnachtstag, 25. Dezember 2021 mit Präd. Srocke

9:15 Uhr Gottesdienst in Lettgenbrunn

Freitag, Silvester, 31. Dezember 2021 mit Lekt.Schubert

17:30 Uhr Gottesdienst in Lettgenbrunn

Die Gemeindebriefe der Kirchengemeinde liegen im Regiomat in Lettgenbrunn 

aus und dürfen gerne mitgenommen werden.

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Samstag, 04.12.2021 07:00 Uhr Roratemesse mitgestaltet vom 

  Musikverein Oberndorf

Sonntag, 05.12.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 08.12.2021 16:00 Uhr Schülermesse

Samstag, 11.12.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 12.12.2021 17:30 Uhr Andacht zum Empfang des Friedens-

  lichts mit Kinderchor Spessartspatzen

Mittwoch, 15.12.2021 16:00 Uhr Schülerwortgottesdienst

Freitag, 17.12.2021 07:00 Uhr Roratemesse

Sonntag, 19.12.2021 07:00 Uhr Lichtermesse mitgest. von den 

  Oberndorfer Domspatzen

Freitag, 24.12.2021 15:00 Uhr Krippenspiel

Freitag, 24.12.2021 22:30 Uhr Christmette mitgestaltet vom 

  Männergesangsverein Oberndorf

Samstag, 25.12.2021 10:30 Uhr Heilige Messe mitgestaltet vom   

  Musikverein Oberndorf

Sonntag, 26.12.2021 18:00 Uhr Heilige Messe mit Segnung   

  des Johannesweins

Samstag, 01.01.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 02.01.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Samstag, 04.12.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Donnerstag, 09.12.2021 07:00 Uhr Roratemesse

Sonntag, 12.12.2021 07:00 Uhr Lichtermesse

Sonntag, 12.12.2021 16:00 Uhr Bußandacht mit 

  anschl. Beichtgelegenheit

Donnerstag, 16.12.2021 07:00 Uhr Roratemesse

Sonntag, 19.12.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 23.12.2021 07:00 Uhr Roratemesse

Freitag, 24.12.2021 18:00 Uhr Christmette

Samstag, 25.12.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 26.12.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Montag, 27.12.2021 19:00 Uhr Heilige Messe mit Segnung 

  des Johannesweins

Samstag, 01.01.2022 18:00 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 05.12.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 08.12.2021 07:00 Uhr Roratemesse

Sonntag, 12.12.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 18.12.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Freitag, 24.12.2021 18:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel

Samstag, 25.12.2021 10:30 Uhr Heilige Messe mitgestaltet vom 

  Gesangsverein Edelweiß

Sonntag, 26.12.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 29.12.2021 19:00 Uhr Heilige Messe mit Segnung 

  des Johannesweins

Samstag, 01.01.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 02.01.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Eucharistische 
Anbetungsstunde in Oberndorf

Herzliche Einladung zur Anbetungs-
stunde mit Lobpreis in St. Martin 

Oberndorf an jedem 

Ersten Donnerstag im Monat von 
18.30 - 19.30 Uhr.

Herzlichen Dank an alle, 
die mir mit Glückwünschen und 

Geschenken zu meinem

80. GEBURTSTAG

viel Freude machten.

Hannelore Sachs
Pfaffenhausen im Oktober 2021
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Die freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Jossgrund braucht Ihre Unterstützung. Die freiwillige Feuerwehr 
braucht sie, ja genau Sie. Ohne Ihre Unterstützung wird es immer schwieriger das Tätigkeitsfeld eines 

Gerätewartes umzusetzen. Aus diesem Grund ist die Gemeinde Jossgrund auf der Suche nach

Gerätewart/in (m/w/d)

für ihre vier freiwilligen Feuerwehren. Die Arbeiten werden im Team 
gemeinsam mit einem ehrenamtlichen Gerätewart auf Ortsteilebene und den 

Feuerwehrführungskräften durchgefügt. Die Einstellung erfolgt zum nächst möglichen Zeitpunkt.

Ihr Aufgabengebiet:
• Wartung, Pflege und Instandhaltung feuerwehrtechnischer Ausstattung und Geräte, insbesondere Pumpen und 

Aggregate, hydraulischem Rettungsgerät, Feuerwehrschläuchen, Atemschutzausstattung, Schutzkleidung, Elektro- 
und Funkgeräten sowie Messtechnik.

• Allgemeine Bürotätigkeiten im Zusammenhang mit der Gerätewartung, Dokumentation von Prüfungen, Material- 
und Ersatzteilbeschaffung

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung

• Sie sind flexibel, zuverlässig, verantwortungsbewusst, belastbar und pflegen einen freundlichen, souveränen 
Umgang

• Sie sind im Besitz der Fahrerlaubnis Klasse C(E)

• Die aktive Mitgliedschaft in einer unserer Freiwilligen Feuerwehren und eine feuerwehrtechnische Ausbildung 
zum Atemschutzgeräteträger, Feuerwehrgerätewart bzw. Atemschutzgerätewart werden ausdrücklich gewünscht. 
Die Bereitschaft, diese Ausbildungen sowie fachliche Fortbildungen zeitnah zu absolvieren, wird vorausgesetzt.

Bei diesem Beschäftigungsverhältnis handelt es sich um eine geringfügige Beschäftigung (450,00 €) mit Vergütung auf 
Stundenlohnbasis (keine SV-pflichtige Beschäftigung).
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Ihre Kontaktdaten zum Zwecke der Bearbeitung gespeichert werden. Ihre 
Bewerbungsunterlagen werden nach der Entscheidung an Sie zurückgesandt. 
Bei einer Online-Bewerbung wird Ihre Bewerbung nach 6 Monaten datengerecht vernichtet. Mit der Einreichung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis.

Sie bewerben sich?

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 

17.12.2021

an folgende Adresse ein:
Gemeinde Jossgrund | Haupt- und Personalamt | z. Hd. Frau Weismantel | Martinusstraße 2 | 63637 Jossgrund
oder per Mail an: 
bewerbungen.gemeinde@jossgrund.de

Weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung erhalten Sie unter der Telefonnummer: 0171/5478602 vom 
Gemeindebrandinspektor der Gemeinde Jossgrund. 
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch, zu lachen.
Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben hatte.

»Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.«

In stiller Trauer
Matthias, Andrea und Veronika 
sowie alle Angehörigen

Im Namen aller Angehörigen
Renate Hämel und Geschwister

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Allen, die ihn im Leben und auf seinem letzten Weg 
begleitet haben
für die lieben Worte geschrieben oder gesprochen
der AWO Marie für die gute Pfl ege und Betreuung
Herrn Pater Robert und Herrn Nowak für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

Karl-Heinz Muthig
* 12. November 1933     †22. November 2021

Robert Pfahls
* 29.09.1948   † 06.11.2021

Das Requiem fi ndet am Samstag, den 18.12.2021 um 10:30 Uhr 
in der Herz Jesu Kirche in Pfaffenhausen statt; anschließend 
Urnenbeisetzung. Den Rosenkranz beten wir um 10 Uhr.

Burgjoß im November 2021

Robert Pfahls

Der persönliche Abschied
bleibt eine lebendige Erinnerung. 

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ein Mensch
mit vielen Facetten.

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

D
A
N
K
E
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Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#433   18.12.2021  
  08.12.2021

#434              08.01.2022
29.12.2021

#435 05.02.2022
26.01.2022

#436 05.03.2022
23.02.2022

#437 02.04.2022
23.03.2022

#438 07.05.2022
27.04.2022

#439 04.06.2022
25.05.2022

#440 02.07.2022
22.06.2022

#441 06.08.2022
27.07.2022

Wir	trauern	um	unser
Gründungs- und	Ehrenmitglied

Karl-Heinz Muthig
* 12.11.1933 				+ 22.11.2021

Unser	tiefes Mitgefühl	gilt
seiner	Familie	und	seinen Angehörigen.

Wir	werden	ihm stets	ein
ehrendes	Andenken	bewahren.

FC	Bayern	Fanclub
„Die Kröfftiche“ e.V.

Pfaffenhausen,	im	November	2021

Nachruf
Der Verkehrs- und Dorfverein Burgjoß trauert um 
seinen langjährigen Vorsitzenden

Robert Pfahls
Robert war für den Verkehrs- und Dorfverein 
Burgjoß 41 Jahre im Vorstand tätig.

21 Jahre hat Robert als 1. Vorsitzender die 
Geschicke unseres Vereins geprägt.

In dieser Blütezeit des Burgjosser Tourismus 
besuchte Robert zahlreiche Touristikmessen, 
unter anderem in Hamburg und Berlin.

In dieser Zeit konnte Robert zudem weit über 
100 Ehrungen für langjährige Gäste durchführen.

20 Jahre hat Robert als Schriftführer die Chronik 
unseres Vereins gepfl egt.

Mit Freude und Stolz hat Robert jederzeit unsere 
liebenswerte Heimat in der Fremde und bei 
unseren Gästen vertreten und sie dadurch für 
viele bekannt und besuchenswert gemacht.

Der Verkehrs- und Dorfverein Burgjoß wird 
Robert in ehrendem Gedenken bewahren.

Herzlichen Dank
sagen wir allen für die vielen Glückwünsche, 

Blumen und Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit
Besonders danken wir unserer Familie, unseren Freunden und Bekannten, 

die mit uns einen wunderschönen Tag verbracht haben.

Vroni und Rudi Wolf

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
wird es dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.    

Antoine de 
Saint-Exupéry

Anzeigenwünsche bitt e an
anzeigen@jossgruenderblaett che.de

senden.



Gemeinsam auf 
dem Weg

Durch eine individuelle 
und rehabilitative Pflege 
ermöglichen wir wachko-
matösen und beatmeten 
Menschen (Reha-Phase 
F), sowie jüngeren, 
neurologisch Betroffenen 
(unter 65 Jahren) den 
Weg zurück ins Leben.

Unser Angebot 
für Sie:

• Aktivierende Pflege 
und Therapie nach 
Konzepten wie Basale 
Stimulation, Kinästhe-
tik, Bobath, u.v.m.

• Therapie zur Förde-
rung der physischen, 
psychischen und 
kognitiven Kompeten-
zen, sowie zur Vigilanz-
steigerung

• Physiotherapie mit 
Bäderabteilung auf 
Verordnungsbasis im 
Hause




